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DG PARO gibt digitale Hilfe bei der Diagnose 
Regensburg, 16.09.2021 Auf der eigens für die neue 
Behandlungsrichtlinie erstellten Homepage www.par-richtlinie.de stellt 
die DG PARO seit September ein digitales Klassifikationstool zur 
Verfügung. 

Mit dem Inkrafttreten der neuen Richtlinie zur systematischen Behandlung von 
Parodontitis und anderen Parodontalerkrankungen (PAR-Richtlinie) wurden zahlreiche 
Fragen aufgeworfen. Daher hat die DG PARO die Homepage www.par-richtlinie.de 
erstellt, auf der viele Inhalte rund um die systematische Parodontitistherapie frei 
zugänglich zusammengestellt sind. 

Seit September ist mit der digitalen Klassifikationshilfe eine weitere Unterstützung im 
praktischen Alltag hinzugekommen. Die Web-Anwendung bietet die Möglichkeit, die 
Befunde einzugeben und so zur Diagnose zu kommen. Das Web-Tool ist als 
Einzelseite verfügbar, so dass es abgespeichert werden und jederzeit in der Praxis 
ohne großes Suchen darauf zugegriffen werden kann. Das neue Tool ergänzt die 
Webseite zu der PAR-Richtlinie wesentlich und hilft dabei, die Parodontologie im 
Praxisalltag noch einfacher umzusetzen. Zusätzliche Patientenfalldokumentationen 
erläutern exemplarisch die Klassifikation der Parodontitistherapie der Stadien I – IV. 
Die Seite www.par-richtlinie.de wurde bereits über 60.000 mal besucht. Dies zeigt das 
große Interesse der Zahnärzteschaft. Die Homepage wird kontinuierlich angepasst und 
mit weiteren Inhalten ergänzt 
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DG PARO – Deutsche Gesellschaft für Parodontologie e. V.

 www.dgparo.de /  /  /  / www.par-richtlinie.de

Die neue PAR-Richtinie ist da.

Behalten Sie den Durchblick.

Wir helfen Ihnen dabei!

Seit dem 1. Juli 2021 gilt die neue Richtlinie zur systematischen Behandlung von Parodontitis und 
anderen Parodontalerkrankungen – die parodontologische Versorgung wird damit ganz neu aufgestellt. 

Auf www.par-richtlinie.de begleiten wir Sie bei der Umsetzung der neuen Richtlinie in der Praxis –  
mit wertvoller Hilfestellung und vielen Tipps und Tools von echtem Mehrwert.

Jetzt mit 
Klassifikations-

hilfe!
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Zur Gesellschaft: 

Die Deutsche Gesellschaft für Parodontologie e. V. (DG PARO) entwickelte sich aus 
der Arbeitsgemeinschaft für Paradentosen-Forschung, welche 1924 gegründet wurde 
und 1970 in die Deutsche Gesellschaft für Parodontologie e. V. (DGP) überging. 2013 
erfolgte die Umbenennung der Gesellschaft in DG PARO.   

Die DG PARO nimmt wissenschaftliche und fachliche Aufgaben auf dem Gebiet der 
Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, insbesondere der Parodontologie wahr. Für ihre fast 
5000 Mitglieder sowie zahnärztliche Organisationen ist sie seit nahezu 100 Jahren 
beratend und unterstützend in parodontologischen Fragen tätig. Zu den Aufgaben der 
DG PARO gehört u. a. die Förderung der Forschung auf dem Gebiet der Parodontologie 
sowie die Auswertung, Verbreitung und Vertretung der wissenschaftlichen 
Erkenntnisse. Wesentliche Tätigkeitsschwerpunkte neben der Durchführung von 
wissenschaftlichen Tagungen, sind die Fort- und Weiterbildung auf dem Gebiet der 
Parodontologie sowie die Ausrichtung entsprechender Veranstaltungen. Zudem vergibt 
die Gesellschaft jährlich Forschungsförderung und Wissenschaftspreise. Die DG PARO 
arbeitet, auch interdisziplinär, intensiv mit wissenschaftlichen Gesellschaften, 
Arbeitsgemeinschaften und Institutionen des In- und Auslandes zusammen. Sie verfolgt 
ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke. 
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Gesellschaft: 
 
Deutsche Gesellschaft für 
Parodontologie e. V. 
Neufferstraße 1 
93055 Regensburg 
Tel.: +49 (0) 941/942799–0 
Fax: +49 (0) 941/942799–22 
kontakt@dgparo.de 
 www.dgparo.de  
 

  


